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aReDS- 
Rezeptur

Pro macula® 
Lutein

Centro vision 
Lutein

Macusan 
Plus

nutrof total Ocuvite 
Lutein aMD

Vitalux  
Plus

Vitamin C 500 mg 500 mg 60 mg 60 mg 60 mg 180 mg 60 mg

Vitamin e 400 I.e. 400 I.e. 30 mg 13,2 mg 10 mg 30 mg 20 mg

Zink 80 mg 80 mg 10 mg 5 mg 10 mg 15 mg 10 mg

Kupfer 2 mg 2 mg 250 µg 125 µg 0,5 mg   – 0,25 mg

Lutein 10 mg 10 mg 15 mg 10 g 10 mg 10 mg 10 mg

Zeaxanthin 2 mg 2 mg 0,6 mg 2 mg 2 mg 2 mg 1 mg

aMd

Die Therapie mit der AREDS-Rezeptur ist die einzig bekannte Behandlung, welche nachweislich das Risiko für eine 
 Progredienz der AMD reduziert.

Lenus Pharma GesmbH, Seeböckgasse 59, 1160 Wien     Œwww.lenuspharma.com    Œwww.promacula.at

 * berechnung: mittelwert, ungewichtet, in %, bezogen auf die dosierung der Areds-2-Wirkstoffe des jeweiligen produktes (stand Juni 2013)

prOmACulA® luteIn – 
goldstandard in der amd-therapie

„	Die AREDS-konforme 
 Kombi nation von hoch-
dosiertem Vitamin C, 
Vitamin E und zink ist eine 
Therapie, die nicht durch 
entsprechende diätetische 
Maßnahmen ersetzt werden 
kann. Mit Promacula® 
Lutein ist eine AMD-
Therapie am Markt, welche 
sich genau aus der AREDS-
2-Rezeptur zusammensetzt 
und somit dem aktuellsten 
Stand der Wissenschaft 
entspricht.‘‘

*stand Juni 2013

auswahl erhältlicher aMD-Präparate im Vergleich zur aReDS-2-Rezeptur*

 Promacula® Centrovision Macusan Plus nutrof total Ocuvite Lutein Vitalux Plus
 Lutein Lutein   aMD
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29,08% 32,41% 36,44% 38,15%

26,44%

Inhaltsstoffe nach aReDS-2* 

Die AREDS-Zehn-Jahres-Nachbeobachtungs-Studie (AREDS-1) zeigte ebenfalls den 
 anhaltenden Effekt/Nutzen. Mit der AREDS-2-Studie konnte gezeigt werden, dass sich 
das Risiko einer Progredienz der AMD mit den Wirkstoffen Lutein/Zeaxanthin um weitere  
18% gegenüber der AREDS-Rezeptur mit der Beta-Carotin-Einnahme reduzieren lässt. 
Umso wichtiger ist es, Patienten mit AMD in den Stadien 3 und 4 mit den richtigen 
 Mikronährstoffen zu versorgen.
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